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Josef Wecker, 1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 18.06.2023 feierte der TSV 
Schmiechen sein 50-jähriges Bestehen 
am Sportgelände an der Meringer 
Straße. Zahlreiche Gäste ließen es sich 
nicht nehmen an diesem schönen Event 
mit dabei zu sein. 
Im Vereinsleben eines Sportvereins 
steht selbstverständlich der Sport an 
erster Stelle. Er dient zunächst erst 
einmal der körperlichen Fitness und 
Gemeinschaft, schafft Wohlbefinden 
und Freude. 
Aber unsere Vereine leisten auch einen 
unschätzbaren Beitrag zum Gemein-
wohl  der  Bürger.  Sie  fördern 
Zusammengehörigkeitsgefühl und Soli-
darität. Sie sind besonders wichtig für 
die jüngere Generation. Sie geben ihnen 
Ziele, Anerkennung und tragen dazu 
bei, der Vereinsamung wirkungsvoll zu 
begegnen. Langeweile kommt erst gar 
nicht auf und die aktive Betätigung im 
Kreis Gleichgesinnter wird gefördert.

Wir brauchen unsere Vereine, schon 
deswegen, weil sie ihren Mitgliedern 
die Möglichkeit bieten, ihre Vor-
stellungen zu verwirklichen. Die 
Vereine sind heute nicht mehr 
wegzudenken in unserer Gemeinde. Sie 
tragen im Wesentlichen auch zu einer 
sozialen Geborgenheit ihrer Mitglieder 
bei. Besonders zu erwähnen und wichtig 
sind die  Mitglieder im Vorstand, die 
ehrenamtlich tätig sind. Wir wissen alle 
wie schwierig es ist, Mitglieder für 
dieses Amt zu gewinnen und deshalb 
spreche ich meine Hochachtung vor 
diesen engagierten Bürgern aus. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
wir haben in unserem Ort ein sehr 
umfangreiches Vereinsleben und bei 
den vielen Vereinen in unserer Ge-
meinde ist sicher für jeden Ge-schmack 
etwas dabei. Nehmen Sie das Angebot 
doch wahr und beteiligen sich aktiv an 
unserem Vereinsleben.

Am 28.07.2023 beginnen für unsere 
Schüler die Sommerferien und auch die 
Berufstätigen gehen bereits in ihren 
wohlverdienten Sommerurlaub. Auch 
das Rathauspersonal braucht eine 
Sommerpause. Das Rathaus der 
Gemeinde Schmiechen ist vom 07.08. 
bis einschließlich 28.08.2023 ge-
schlossen. Ab Montag, 04.09.2023 
stehen wir wieder für Ihre Belange zur 
Verfügung. Ich wünsche allen eine 
schöne und erholsame freie Zeit, wieder 
viel Spaß beim Lesen unserer neuen 
Ausgabe unseres „Gmublattls“ und 
verbleibe,



Altes Bildmaterial
Bericht aus der

Gemeinderatssitzung
am 12.06.2023

Mittagsverpflegung im Kinderhaus „Sternschnuppe“ 
Aufgrund der gestiegenen Lebensmittelpreise sah sich der Gemeinderat gezwungen, die Essenspauschalen im 
Kinderhaus anzupassen. Folgende Verpflegungsgebühren gelten ab dem 01.09.2023:

5 Tage / Woche Kiga  74,50 € Krippe     72,00 €
4 Tage / Woche Kiga  59,62 € Krippe     57,60 €
3 Tage / Woche Kiga  44,64 € Krippe   43,20 €

Trotz der geringfügigen Erhöhung gegenüber den alten Preisen bieten wir in unserem Kinderhaus ein kostengünstiges 
und qualitativ sehr hochwertiges Essen an. 

Zuschuss für das Bayerische Rote Kreuz
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Arbeit des Bayerischen Roten Kreuzes mit einem Zuschuss in Höhe von 420,- € 
im Jahr 2023 zu unterstützen. 

Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines Gitterstabzaunes in der Steindorfer Straße
Es kommt immer öfter vor, dass Anträge eingereicht werden, um von den Festsetzungen der in unserer Gemeinde 
geltenden Gestaltungssatzung eine Befreiung zur Errichtung von Einfriedungen zu erhalten.
Der Gemeinderat hat sich geeinigt, die Gestaltungssatzung anzupassen, um auf die Bedürfnisse der Betroffenen zu 
reagieren aber dennoch das Ortsbild im Auge zu behalten. Die Anpassung erfolgt in einer der nächsten 
Gemeinderatssitzungen nach Vorberatung im Bau- und Finanzausschuss.

Schmiechachhalle, Anpassung der Kegelbahngebühren
Der Aufwand im Bereich der Kegelbahnen übersteigt wesentlich den gegenüberstehenden Einnahmen aus den 
Kegelbahngebühren. Zusätzlich ist die Gemeinde gezwungen ab dem 01.01.2024 auf die Kegelbahngebühren die 
Mehrwertsteuer aufzuschlagen und dies dann auch an das Finanzamt abzuführen. Der Gemeinderat hat beschlossen 
deshalb die Gebühren von derzeit 6,- €/Stunde auf 8,- €/Stunde zu erhöhen. Die Erhöhung greift ab dem 01.09.2023

Spielplatz an der Schulstraße 
Dem Gemeinderat wurde ein Angebot zur Umgestaltung des Spielplatzes an der Schulstraße vorgelegt. Demnach 
würden für die Erneuerung Kosten in Höhe von ca. 30.000,- € anfallen. 
Es soll ein Naturspielplatz mit vielfältigen Möglichkeiten für die Kinder entstehen. In diesem Jahr wird der 
zwischenzeitlich sehr marode Zaun zur Heinrichshofener Straße erneuert und die Umgestaltung des Spielplatzes erfolgt 
im Jahr 2024.

Bei einem Treffen 1963 entstand diese Aufnahme. Ältere Mitbürgerinnen und –bürger 
werden sicher noch alle der abgebildeten Personen erkennen.

WellnessoaseWellnessoase

Monís

01523 / 6268 517

Schulstraße 14 - 86511 Schmiechen

Monika Thurner

Laura´s Haarstüberl
Friseurmeisterin

0171 / 29 55 612

Laura Dums
Eichenweg 12
86511 Schmiechen

Damen - Herren und Kinderfrisuren
Verschiedene Färbe und Strähnentechniken 

Flecht - Föhn und Steckfrisuren



Altes Bildmaterial
Bericht aus der

Gemeinderatssitzung
am 12.06.2023

Mittagsverpflegung im Kinderhaus „Sternschnuppe“ 
Aufgrund der gestiegenen Lebensmittelpreise sah sich der Gemeinderat gezwungen, die Essenspauschalen im 
Kinderhaus anzupassen. Folgende Verpflegungsgebühren gelten ab dem 01.09.2023:

5 Tage / Woche Kiga  74,50 € Krippe     72,00 €
4 Tage / Woche Kiga  59,62 € Krippe     57,60 €
3 Tage / Woche Kiga  44,64 € Krippe   43,20 €

Trotz der geringfügigen Erhöhung gegenüber den alten Preisen bieten wir in unserem Kinderhaus ein kostengünstiges 
und qualitativ sehr hochwertiges Essen an. 

Zuschuss für das Bayerische Rote Kreuz
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Arbeit des Bayerischen Roten Kreuzes mit einem Zuschuss in Höhe von 420,- € 
im Jahr 2023 zu unterstützen. 

Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines Gitterstabzaunes in der Steindorfer Straße
Es kommt immer öfter vor, dass Anträge eingereicht werden, um von den Festsetzungen der in unserer Gemeinde 
geltenden Gestaltungssatzung eine Befreiung zur Errichtung von Einfriedungen zu erhalten.
Der Gemeinderat hat sich geeinigt, die Gestaltungssatzung anzupassen, um auf die Bedürfnisse der Betroffenen zu 
reagieren aber dennoch das Ortsbild im Auge zu behalten. Die Anpassung erfolgt in einer der nächsten 
Gemeinderatssitzungen nach Vorberatung im Bau- und Finanzausschuss.

Schmiechachhalle, Anpassung der Kegelbahngebühren
Der Aufwand im Bereich der Kegelbahnen übersteigt wesentlich den gegenüberstehenden Einnahmen aus den 
Kegelbahngebühren. Zusätzlich ist die Gemeinde gezwungen ab dem 01.01.2024 auf die Kegelbahngebühren die 
Mehrwertsteuer aufzuschlagen und dies dann auch an das Finanzamt abzuführen. Der Gemeinderat hat beschlossen 
deshalb die Gebühren von derzeit 6,- €/Stunde auf 8,- €/Stunde zu erhöhen. Die Erhöhung greift ab dem 01.09.2023

Spielplatz an der Schulstraße 
Dem Gemeinderat wurde ein Angebot zur Umgestaltung des Spielplatzes an der Schulstraße vorgelegt. Demnach 
würden für die Erneuerung Kosten in Höhe von ca. 30.000,- € anfallen. 
Es soll ein Naturspielplatz mit vielfältigen Möglichkeiten für die Kinder entstehen. In diesem Jahr wird der 
zwischenzeitlich sehr marode Zaun zur Heinrichshofener Straße erneuert und die Umgestaltung des Spielplatzes erfolgt 
im Jahr 2024.

Bei einem Treffen 1963 entstand diese Aufnahme. Ältere Mitbürgerinnen und –bürger 
werden sicher noch alle der abgebildeten Personen erkennen.

WellnessoaseWellnessoase

Monís

01523 / 6268 517

Schulstraße 14 - 86511 Schmiechen

Monika Thurner

Laura´s Haarstüberl
Friseurmeisterin

0171 / 29 55 612

Laura Dums
Eichenweg 12
86511 Schmiechen

Damen - Herren und Kinderfrisuren
Verschiedene Färbe und Strähnentechniken 

Flecht - Föhn und Steckfrisuren



Nachrichten
aus dem

Gemeindebereich

125 Jahre Bahnhof Schmiechen
1835 fuhr zwischen Nürnberg und Fürth die erste Eisenbahn in 
Deutschland, die Strecke München-Augsburg wurde 1840 
eröffnet. Seit 1873 träumte man dann auch schon im oberen 
Paartal und in den Ammersee-Gemeinden von einer 
Lokalbahnstrecke. Im Paartal dachte man dabei vor allem an den 
Transport landwirtschaftlicher Güter, Maschinen und 
Baumaterialien während man am Ammersee auf die 
Sommerfrischler aus Augsburg hoffte. Die Königlich Bayerische 
Staatseisenbahn war nicht abgeneigt, würde eine Strecke von 
Augsburg nach Weilheim doch auch eine Umfahrung Münchens 
für Züge Richtung Garmisch oder zu den Zechen in Peißenberg 
ermöglichen. 
Wenig einig war man sich allerdings lange über die konkrete 
Streckenführung: Varianten über Althegnenberg und 
Moorenweis waren ebenso in der Diskussion wie über Steinach 
und Steindorf. Das extra gebildete Eisenbahnbaukommitee 
Augsburg bevorzugte dann die einfachere Trassierung am Rande 
des Paartals. Mit der Strecke München-Lindau sollte die Bahn 
eigentlich in Türkenfeld kreuzen. Die dortigen Bauern wehrten 
sich, das Kloster St.Ottilien hingegen sah seine Chance auf einen 
Bahnanschluss und stellte die Grundstücke kostenlos zur 
Verfügung. Und so kam es zu einem Kreuzungspunkt in 
Geltendorf, wo bis dahin überhaupt kein Bahnhof existierte. Die 
Geltendorfer verdanken also der Ammerseebahn ihre heutige 
Bedeutung als S-Bahnendpunkt.
1896 begann der Bau der Strecke, der durchaus anspruchsvoll 
war, weil viele Dämme und Brücken nötig waren. Auch die 
Gemeinden waren gefordert, denn sie mussten den Grunderwerb, 
Zufahrtsstraßen und teilweise auch Brücken mitfinanzieren. Am 
30.6.1898, also vor 125 Jahren, wurden die Abschnitte Mering-
Schondorf und Weilheim-Dießen eröffnet, am 24.12.1898 folgte 
dann auch das Zwischenstück Schondorf-Dießen. Deshalb gab es 
auch erst am 23.Dezember 1898 einen offiziellen Eröffnungszug 
mit 320 Ehrengästen von Augsburg nach Weilheim, der dank der 
vielen Reden an jedem einzelnen Bahnhof über 3 Stunden 
benötigte.

Der Bahnhof Schmiechen, wegen der Trassierung an der 
Hangkante des Paartals rund 700 Meter östlich der Ortschaft 
gelegen, bestand zunächst aus einem rund 100 Quadratmeter 
kleinen quadratischen Backsteinbau mit Walmdach und einer 
angebauten hölzernen Güterhalle mit Laderampe. Auf der 
Westseite entstand ein separates Wohngebäude für das 
Stationspersonal. Südlich des Bahnhofs wurde ein Ladegleis 
angelegt. Waren anfangs der Güterumschlag dominant und 
Fahrgäste nur gelegentliche Mitreisende in sogenannten 
Güterzügen mit Personenbeförderung, so wurde die Chance, 
dank der Zugverbindung auch in Augsburg arbeiten zu können, 
bald mehr genutzt. Es entstanden 1916 westlich des Bahnhofs ein 
separates „Abortgebäude“ und später auch eine eigene 
Bahnhofswirtschaft. Bald bauten Pendler dann auch kleine 
Wohnhäuser nahe des Bahnhofs, die Schmiechener 
Bahnhofssiedlung entstand. 
1937 wurde der Bahnhof vollständig umgestaltet und erweitert: 
Neben dem wesentlich vergrößerten Bahnhofsgebäude samt 
beheiztem Warteraum und Fahrkartenschalter wurde ein 
Stellwerk angebaut und ein überdachter Bahnsteigzugang. In 
dieser Grundform hat sich das Gebäude seither weitgehend 
erhalten.

 In den lebendigsten Zeiten waren im Bahnhof drei Mitarbeiter 
beschäftigt und im Ladegleis wurden beispielsweise noch im 
Dezember 1973 insgesamt 45 Güterwagen zur Beladung 
bereitgestellt; wichtigstes Ladegut waren dabei Zuckerrüben. 
Die Bedeutung der Ammerseebahn im Personenverkehr nahm 
über Jahrzehnte deutlich zu. Legendär waren die sogenannten 
Badezüge, die in den 50er und 60er Jahren Scharen von 
Augsburgern am Wochenende an den Ammersee brachten. Auch 
Schnellzüge zwischen dem Norden Deutschlands und 
Mittenwald und Innsbruck durcheilten viele Jahre den Bahnhof 
Schmiechen. 1972 wurde im Zusammenhang mit der neuen S-
Bahn München-Geltendorf auch der Abschnitt Mering-
Geltendorf elektrifiziert, damit fallweise elektrische Züge 
zwischen Augsburg und München umgeleitet werden konnten. 
Diese Funktion hat sich bis heute gehalten und so gibt es kaum 
einen Zugtyp, der nicht schon über Schmiechen fuhr: Vom 
historischen Dampfzug über internationale Güterzüge und ICE 
bis hin zum französischen Hochgeschwindigkeitszug TGV auf 
dem Weg nach Paris.

Die Zahlen im Nahverkehr nahmen allerdings, der zunehmenden 
Motorisierung geschuldet, in den 70er Jahren zunächst wieder ab. 
In den Folgejahren legte die damalige Bundesbahn dann auch 
viele schwach frequentierte Bahnstationen still, um Kosten zu 
sparen und die Züge schneller zu machen. An der Ammerseebahn 
wurden zum Beispiel Wabern, Kaltenberg, Greifenberg, 
Theresienbad und Wielenbach aufgegeben. Auch Schmiechen 
war ein Stilllegungskandidat, hatte aber Glück: Dank seiner Lage 
am südlichsten Zipfel des Landkreises wurde es zum südlichen 
Endpunkt des regionalen Nahverkehrskonzepts für die Region 
Augsburg und ab 1987 dann auch des neu gegründeten 
Augsburger Verkehrsverbunds AVV. Das hat Schmiechen in den 
Folgejahren ein Zugangebot in nie gekannter Dichte beschert und 
– siehe da – die Fahrgastzahlen stiegen wieder erheblich. Mit dem 
Ausbau weiterführender Schulen in Augsburg, Friedberg, 
Mering, St. Ottilien und Dießen nahm zudem der Schülerverkehr 
deutlich zu. 

1986 wurde Schmiechen als besetzter Bahnhof aufgeben, 
nachdem schon Jahre vorher die Verladung eingestellt und das 
Ladegleis entfernt worden war. Das freundliche Personal wich 
einem Fahrkartenautomaten. Jahrelang stand das Gebäude leer 
und verfiel, bis sich die Deutsche Bundesbahn 1990 zum Verkauf 
entschloss. In einem Bieterverfahren erhielt der Augsburger 
Herbert König den Zuschlag, der den Bau komplett erneuerte und 
zum Wohnhaus umbaute, 1991 einzog und so zum Schmiechener 
wurde.

Literatur:
Janikowski, Andreas: Die Ammerseebahn, 1996 transpress-
Verlag Stuttgart
Rasch, Peter: Die Nebenbahnen zwischen Ammersee, Lech und 
Wertach, 2011 EOS-Verlag St.Ottilien

Herzlichen Dank an unseren Gemeinderatskollegen Herbert König für 
seine Recherche, den ausführlichen Bericht und das gelieferte 

Bildmaterial.

Baumspende

Anlässlich seines runden Geburtstages wünschte sich unser 

Gemeinderatsmitglied Peter Zerle als Geschenke Geldspenden 

zur Umsetzung von Baumpflanzungen in unserem 

Gemeindebereich. Neben den Bäumen an der Steindorfer Straße 

wurden auch Laubbäume im Bereich unserer ehemaligen 

Deponie an der Meringer Straße gepflanzt.

Im Namen der Gemeinde darf Herrn Zerle für die tolle Idee 

und den ökologischen Beitrag zur Verbesserung unseres 

Ortsbildes sehr herzlich gedankt werden.

Das Sichtdreieck beschreibt das 
Sichtfeld, welches ein Verkehrsteil-
nehmer zur Verfügung hat, wenn er von 
einer untergeordneten in eine überge-
ordnete Straße einbiegen möchte. Ist 
dieses Sichtdreieck z. B. durch eine 
Hecke nicht mehr überschaubar, wird 
das Einbiegen in die bevorrechtigte 
Straße gefährlich. 
In all diesen Fällen sollten Hecken, 
Bäume und Sträucher von den 
Grundstückseigentümern soweit zu-
rückgeschnitten werden, dass sie keine 
Verkehrsteilnehmer gefährden. Auch 
abgestorbene Äste auf Bäumen müssen 
entfernt werden, damit beim Herunter-
fallen niemand verletzt werden kann. 

Wenn privates Grün in Gehwege und 
Straßen ragt 
In der Natur spießt und gedeiht es 
derzeit sehr intensiv.  Es kommt immer 
wieder vor, dass an Kreuzungen, 
Einmündungen, sowie Fuß- und 
Radwegen Behinderungen durch 
überhängende Äste und zu breit oder zu 
hoch wachsende Hecken bestehen. 
Auch Straßenlampen und Verkehrs-
zeichen sind oft durch privates Grün 
zugewachsen. Sowohl die Verkehrs-
sicherheit als auch die Orientierung 
aller Verkehrsteilnehmer wird dadurch 
beeinträchtigt. 
Im Kreuzungsbereich von Straßen sind 
die „Sichtdreiecke“ von jeder Be-
pflanzung freizuhalten.

Wildwuchs an der Grundstücks-
grenze
An vielen Grundstücken bildet sich 
zwischen Gehsteigkante und der Straße 
bzw. dem Zaunsockel und dem 
Gehsteig Grünbewuchs. Das Wur-
zelwerk dieses Aufwuchses schädigt 
langfristig die Asphaltdecke und führt 
zu Instandsetzungskosten. Außerdem 
entsteht ein ungepflegtes Ortsbild. Bitte 
entfernen Sie entlang Ihrer Grund-
stücksgrenze den Bewuchs. Es dürfen 
allerdings keine chemischen Ver-
nichtungsmittel angewandt werden! 
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Literatur:
Janikowski, Andreas: Die Ammerseebahn, 1996 transpress-
Verlag Stuttgart
Rasch, Peter: Die Nebenbahnen zwischen Ammersee, Lech und 
Wertach, 2011 EOS-Verlag St.Ottilien

Herzlichen Dank an unseren Gemeinderatskollegen Herbert König für 
seine Recherche, den ausführlichen Bericht und das gelieferte 

Bildmaterial.

Baumspende
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Fotowettbewerb 
Am 19.03.2023 fanden in der 
Schmiechachhalle die Ausstellung und 
die Prämierung der eingereichten Bilder 
beim von der Gemeinde durchgeführten 
Fotowettbewerb statt. Zahlreiche Bilder 
aus dem Gemeindebereich wurden 
eingereicht. Die bei einer Vorauswahl 
festgelegten Bilder wurden auf 
Leinwand gedruckt und der Öffentlich-
keit in der Gaststube präsentiert. Bei der 
schriftlichen Abstimmung durch die 
anwesenden Gäste konnten die 
Preisträger ermittelt werden. Bei der 
anschließenden  Preisverleihung 
zeigten sich die Preisträger sehr erfreut 
über die zahlreichen Preise, welche 
größten te i l s  von  unseren  Ge-
werbetreibenden aus unserem Ge-
meindebereich zur Verfügung gestellt 
wurden.

Die Preisträger und Veranstalter zeigten sich sehr zufrieden mit der Veranstaltung

Den ersten Platz erlangte Herr Fabio 
Doll mit seinem Bild, welches auf der 
Unterbergener Rinderweide mit 
eindrucksvollem Hintergrund auf-
genommen wurde   

Die Bilder hängen immer noch in der 
Gaststube aus und können bei 
Veranstaltungen gerne noch besichtigt 
werden. Alle Teilnehmer waren sich 
einig, dass eine Wiederholung des 
Fotowettbewerbes wünschenswert sei.
Es steckt sehr viel Arbeit in der 
Organisation und der Abwicklung einer 
solchen Veranstaltung. Den beiden 
Initiatoren Herrn Alexander Zitschmann 
und Herrn Peter Zerle herzlichen Dank 
für die hervorragende Organisation.

100 Jahre Hasenbier beim Heidinger

 Bereits seit 100 Jahren wird die Gaststätte Heidinger mit Getränken der Hasen Bräu Augsburg beliefert. Für die langjährige 
Treue zeichnete der Hasenbräu-Gebietsverkaufsleiter Herr Andreas Rest Herrn Wolfgang Mayr-Schwarzenbach mit einer 
Ehrenurkunde aus. Bei dem Festfrühschoppen, welcher von der Blaskapelle Klosterlechfeld begleitet wurde, berichteten die 
Gäste über die eine oder andere Anekdote und Ereignisse welche sich in den vergangenen Jahrzehnten im und um das 
Gasthaus Heidinger ereignet haben.

von links nach rechts
Hasenbräu-Gebietsverkaufsleiter Braumeister Andreas Rest, Wirtsfamilie 
Mayr-Schwarzenbach (Hanna und Marlis Schwarzenbach, Elsa Dubos, 
Lorenz Schwarzenbach, Wolfgang Mayr-Schwarzenbach und Susanne 
Schwarzenbach),  Gerti Grünwald, Johann Lichtenstern, Walter Schibensky, 
1. Bürgermeister Josef Wecker und Marcus Schibensky Überreichung der Ehrenurkunde

Andechs-Wallfahrt der Schmiechener und Unterbergener 
Am Samstag den 6. Mai um 2.15 Uhr trafen sich wieder viele 
Andechs-Fußwallfahrer aus Schmiechen und Unterbergen, um 
zum heiligen Berg zu pilgern. Nach einer kurzen Begrüßung und 
einem Pilgergebet, welches von Frau Renate Bamberg 
vorgetragen wurde, ging die Reise mit der ersten 
Rosenkranzlitanei los. 
Wie bereits seit ein paar Jahren praktiziert, gab es die 
Frühstückspause wieder auf dem Schiff. Diese  Änderung 
gegenüber der früheren Einkehr in der Gaststätte Eberhard in 
Eching, ermöglicht doch den Schlaf vor dem Abmarsch um eine 
Stunde zu verlängern.  Die Familie Drexl in Hohenzell hatte für 
unsere erste Rast wieder   Bierzeltgarnituren hergerichtet und 
stellte ihre Toilette zur Verfügung. Herzlichen Dank dafür. Von 
Stegen bis nach Hersching konnten die zwischenzeitlich müden 
Teilnehmer ausruhen, bevor wir von Hersching aus über das 
Kiental die Wallfahrtskirche Andechs erreichten. Nach der 
Messe wurden die Erfahrungen und Erlebnisse im Bräustüberl 
bei Bier und Brotzeit ausgetauscht. Alle Teilnehmer waren sich 
einig, es war wieder eine gelungene Wallfahrt.

Geschwindigkeit in den Anwohnerstraßen
Leider gibt es immer wieder Klagen von Bürgerinnen und 
Bürgern, dass im Bereich von Anwohnerstraßen deutlich zu 
schnell gefahren wird. Da in Anwohnerstraßen zum größten Teil 
die Anwohner selbst unterwegs sind, sollte sich hier jeder 
angesprochen fühlen. Bedenken Sie bitte, dass es in unserer 
Gemeinde viele Kinder gibt, welche oft im Spiel auf die Straße 
rennen, ohne auf den Verkehr zu achten. Ich wünsche niemanden, 
dass Personen durch überhöhte Geschwindigkeit zu Schaden 
kommen. Dann lieber etwas langsamer fahren und dadurch sein 
Gewissen auf Dauer erleichtert zu wissen. 
Durch angepasste Geschwindigkeit und gegenseitige 
Rücksichtnahme funktioniert unsere Dorfgemeinschaft 
besser und das Zusammenleben wird einfacher.

Müllsäcke für den zusätzlichen Bedarf
In der Gemeindekanzlei an der Ringstraße 42 besteht jeweils montags von 16.00 bis 19.00 Uhr die Möglichkeit, bei 
Engpässen im Bereich der anfallenden Müllmengen einen Müllsack zu erwerben, der bei der Leerung neben die Tonne 
gestellt werden kann. 
Bei im Haushalt lebenden Kindern unter drei Jahren und bei Inkontinenz kostet der Müllsack 2,- € ansonsten kosten diese 7,- 
€ / Stück.
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Neues aus dem Kindergarten

Verabschiedung von Frau Sonja Niedermeier

Bereits am 30.06.1994 begann der Dienst von Frau Sonja 
Niedermeier im Kindergarten der Gemeinde Schmiechen. Die 
von allen sehr beliebte und sehr engagierte Mitarbeiterin beendete 
ihren Dienst zum 30.06.2023. Nach fast 30 Jahren als 
Beschäftigte der Gemeinde wurde zu Ihren Ehren am 12.05.2023 
eine Verabschiedungsfeier in der Schmiechachhalle organisiert. 
Die Kinder unseres Kinderhauses, viele Eltern, die Mitglieder des 
Elternbeirates und der Bürgermeister nahmen die Gelegenheit 
wahr, um Frau Niedermeier für Ihre langjährige Treue und ihren 
Einsatz zu danken.

Spende für den Kindergarten
Die Raiffeisenbank Wittelsbacher Land veranstaltet seit vielen Jahren die Aktion Gewinnsparen. Mit den Überschüssen 

werden viele soziale Projekte unterstützt. 
Unser Kinderhaus wurde diesmal ebenfalls bedacht und wir dürfen uns über eine Spende in Höhe von 300,- € freuen.  

Vielen Dank in Richtung Raiba Wittelsbacher Land.

PV-Anlagen auf dem eigenen Dach
Die Nutzung der eigenen Dachfläche zur Montage einer PV-Anlage, um eine Teil des  eigenen  Energiebedarfs zu decken 
wird aufgrund der hohen Strompreise immer interessanter.   
In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Aichach-Friedberg findet am 17.09.2023 in der Schmiechachhalle eine 
Informations- und Austauschveranstaltung statt. 

Tel.  08233 / 218 39 10  ·  www.js-elektroanlagen.de
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Spöttl
Maler- und Lackierermeister

0 82 33 / 32 238
0 82 33 / 79 50 99

Tel.
Fax

Lechfeldring 7
86511 Unterbergen

andreas.spoettl@t-online.de

Obst- und Gartenbauverein
Schmiechen - Unterbergen e.V.
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Schlepperfreunde
Schmiechen e.V.

 

Bratenservice Oswald

Claus  &  Anja  Oswald
0 82 06 / 96 29 45

Schulstraße  8
86511  Schmiechen

Gefülltes Spanferkel

Weitere Spezialitäten auf Anfrage

info@maler-mering.de

0176 / 10 26 48 39

08233 / 79 45 186

I h r Maler fachbet r ieb

Malermeister
ens Schmidt

aus Mer ing

Wärmedämmverbundsys tem

Dekora t i ve Wandgesta l tung

Bodenbe lagsarbe i ten

Lack ie rarbe i ten

Spachte l & Verputzarbe i ten

Maler & Renov ie rungsarbe i ten

Tapez ie rarbe i ten

Fassadenrenov ie rung

J

 Wusstet Ihr, dass es ein Schmiechner Heimatlied gibt? 
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 Was euch immer schon interessiert-Fragen an alle Beteiligten
können im Vorfeld an 0179-7212585 übermittelt werden, diese werden

dann am Veranstaltungstag umfassend beantwortet. 

Musikverein
Schmiechen e.V.

Musikverein
Schmiechen

e.V.

Liebe Musikfreunde und -freundinnen,

in den letzten drei Monaten war eines 
unserer Highlights das Frühjahrskonzert 
unter Leitung von Satoshi Hidaka. Es war 
deutlich zu erkennen, dass sich die 
Jugendarbeit der vergangenen Jahre 
langsam auszahlt. Neben 20 Musiker-innen 
und Musiker der Stammkapelle spielten 
auch die inzwischen 17 Jungmusikerinnen 
und -musiker eine tragende Rolle beim 
Konzert. Der Nachwuchs bereicherte mit 
seiner Lebendigkeit das Konzert und trat 
zusammen mit den Stammmusikern auf. 
Anschließend wurden Hannah Köhler und 
Emma Hillmaier mit Ehrennadel und 
Urkunde ausgezeichnet, weil sie das 
Musikerleistungsabzeichen in Bronze (D1) 
bestanden haben.

Was gab es sonst noch für Frühlings-
auftritte? 
Zunächst war da der Kirchenzug für unsere 
9 Kommunionkinder in Schmiechen am 30. 
April. Am Kriegerdenkmal spielten wir 
nach der Kirche noch einige Stücke zur 
Unterhaltung. Am Vatertag waren wir 
Festzeltkapelle in Prittriching zum 150-
jährigen Feuerwehrjubiläum. Angefeu-ert 
wurden wir dabei auch von den zahlreich 
anwesenden Feuerwehr-kameraden aus 
Schmiechen.
Am Freitag vor den Pfingstferien besuchten 
wir die Grundschule Merching und 
gestalteten zwei Schulstunden, worüber 
sich die Schülerinnen und Schüler sehr 
freuten.
An Fronleichnam waren wir sowohl in 
Unterbergen als auch in Dünzelbach mit 
dabei und umrahmten die Feierlichkeiten 
musikalisch.

Und nun noch der Ausblick auf unsere 

Sommerserenade,

am Sonntag, den 16. Juli 2023, um 18.30 

Uhr

zu der wir Euch natürlich alle recht herzlich 

einladen wollen. Mit von der Partie ist heuer 

die Bläserjugend Paartal. Die Serenade 

findet letztmalig unter der Leitung von 

Dirigent Satoshi Hidaka statt. Er wird uns 

zur Sommerpause verlassen, nachdem er 

den Verein fast fünf Jahre musikalisch 

leitete. Wir wünschen ihm alles Gute. 

Unsere Dirigentensuche ist noch in vollem 

Gange. Ein Kandidat oder eine Kandidatin 

ist noch nicht in der engeren Wahl.

Eure Musikerinnen und Musiker des MV 

Schmiechen e.V.

Der Musikernachwuchs war beim Konzert konzentriert mit von der Partie.
Wir begleiteten die Kommunionkinder in
einem festlichen Umzug zur Kirche.

Sommerserenade
am Sonntag den 16. Juli 2023 um 18:30 Uhr

Mit Konzert der Bläserjugend Paartal
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Zunächst war da der Kirchenzug für unsere 
9 Kommunionkinder in Schmiechen am 30. 
April. Am Kriegerdenkmal spielten wir 
nach der Kirche noch einige Stücke zur 
Unterhaltung. Am Vatertag waren wir 
Festzeltkapelle in Prittriching zum 150-
jährigen Feuerwehrjubiläum. Angefeu-ert 
wurden wir dabei auch von den zahlreich 
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musikalisch.

Und nun noch der Ausblick auf unsere 

Sommerserenade,

am Sonntag, den 16. Juli 2023, um 18.30 

Uhr

zu der wir Euch natürlich alle recht herzlich 

einladen wollen. Mit von der Partie ist heuer 

die Bläserjugend Paartal. Die Serenade 

findet letztmalig unter der Leitung von 

Dirigent Satoshi Hidaka statt. Er wird uns 

zur Sommerpause verlassen, nachdem er 

den Verein fast fünf Jahre musikalisch 

leitete. Wir wünschen ihm alles Gute. 

Unsere Dirigentensuche ist noch in vollem 

Gange. Ein Kandidat oder eine Kandidatin 

ist noch nicht in der engeren Wahl.

Eure Musikerinnen und Musiker des MV 

Schmiechen e.V.

Der Musikernachwuchs war beim Konzert konzentriert mit von der Partie.
Wir begleiteten die Kommunionkinder in
einem festlichen Umzug zur Kirche.

Sommerserenade
am Sonntag den 16. Juli 2023 um 18:30 Uhr

Mit Konzert der Bläserjugend Paartal







Bild: Schützenjugend mit ihren Helfern von 
Feuerwehr und Schlepperverein

Schützenjugend hilft bei "Saubere 
Landschaft" 
(Jugend) Am Samstag den 25.März 2023 lud der Obst
und Gartenbauverein zu "Saubere Landschaft" ein. 

Die Schützenjugend beteiligte sich mit mehr als 15 
Jugendlichen, bei dieser Aktion. Zusätzlich zur 
Brotzeit, welche von der Gemeinde kam, erhielt jeder 

Hüttenpunkte die bei unserem Jugendausflug 2023 
eingelöst werden können.  

Jugendausflug 2023 in die Oberpfalz 
Jugend) Der Ausflug der Jugend war ein voller Erfolg. 
Zusammen mit ihren Betreuern fuhren 18 Jugendliche 
mit dem Zug nach Moosbach in die Oberpfalz ins 

Wanderheim des Oberpfälzer Waldverein´s. Wenn 
einer eine Reise tut, dann kann er was erzählen. In 

dem Fall sehr viel. Bereits am Samstagmorgen war 
das Frühstück eine Wucht. Unsere Köchin Barbara 
und Ihre Helfer zauberten ein Traum Frühstück. 

Nach dem Frühstück Aufbruch zum Aussichtsturm 
Stückstein. Nachdem uns der Bus zum Wildpark 
Eslarn gefahren hat, geht es zu Fuß 2 Kilometer 
bergauf zum Aussichtsturm. Dort angekommen 
mussten noch 144 Treppenstufen zur Aussichtsplatte 
erklommen werden. Doch für die Aussicht hat sich die 
Anstrengung gelohnt. 

Frühstück Büffet               Aussichtsturm Stückstein 

 

Gruppenbild unter dem Turm  

Nach einer Brotzeit ging es zurück ins Tal, wo  man 
sich nach einer kurzen Rast auf den Weg zum 
Lindauer Wirt machte. Dort gab es noch Kaffee und 
Kuchen. Nach der Rückkehr ins Wanderhaus war am 
Abend grillen mit  Stockbrot am offenen Feuer 
angesagt.  
Am Sonntag war das Wetter so schön, dass wir den 
ganzen Tag draußen verbringen konnten. Bei 
Völkerball und Tischtennisspielen  waren alle voll 
dabei. Ob groß oder klein, jeder hatte seinen Spaß. 
Abends sind alle ins Bett gefallen

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschießen mal ganz anderst (Völkerball für alle)

 

 
Am Montag mussten wir wieder die Heimreise 
angetreten. Alle waren vom Ausflug so begeistert, 
dass  jeder sich bereits auf den nächsten Ausflug freut.
 

Gruppenbild vor unserer Unterkunft  
 
Ganz besonders möchte sich der Verein bei den 
Eltern,  Freunden und Gönnern für das gute Gelingen 
dieses Ausfluges bedanken.

SCHMIECHACHTALER
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Jugendkette ist rechtzeitig wieder zurück 
(Jugend) Nachdem unsere Jugendkette bei einem 

Goldschmiedemeister im Schwabenland zur 
Restauration war ist sie nun rechtzeitig zum 

Schützenumzug in Vogach wieder bei uns 
angekommen. Auch der Vereinskönig 2022 Cornelius 

Clauß ließ sich nicht lumpen und machte einen 
weiteren Silbertaler an die Jugendkette. 

Bild: Jugendkette Vorderseite 

Damit die Jahre in denen wegen Corona kein König 
ausgeschossen werden konnte, auch festgehalten 

sind, stiftete der 1. Schützen-meister Martin Thurner 
einen Corona-Taler für die große Kette der 

Erwachsenen. 

Rückseite                 Jugendtaler Clauß 2023  

Allianz Kistler sponsert Schützen-jugend 

eigene Vereinskleidung 
(Jugend) Noch vor dem Vereinsausflug konnte mit der 
Allianz Generalvertretung Leonhard Kistler aus 

Unterbergen ein Hauptsponsor für die neue 
Vereinskleidung gefunden werden. Die Kids freuten 
sich über ein T-Shirt und einen Hoody. Diese wurden 

von Maximilian Habel von Habel Werbung mit dem 
neuen Slogan der Jugend „Unser Sport -Unser Ziel -

Unser Erfolg“ bedruckt.

  

Vorderseite  Jugend Rückseite 

Die Erwachsenen konnten sich den Jungschützen 

anschließen. Deren Aufdruck allerdings leicht 
verändert werden musste (Schützenverein 
Schmiechen). 

Im Schützenheim wird nicht nur 

geschossen 
(Jugend) Seit kurzem hat die Schützenjugend zwei nicht 
schießsportliche Attraktionen mehr. Der 1. SM Martin 

Thurner besorgte einen großen Sportkicker und noch 
ein XXL Turm mit 69 Spielsteinen aus Holz 
(Wackelturm Spiel). Für den Winter 2023/24 ist ein 

Zimmergroßes „Mensch ärgere dich“ nicht geplant. 

Bild: Sandra schwenke mit den Kids

Auflagemannschaft ist RWK-Meister 2023 
in der C-Klasse und steigt auf! 
(Sport) Auch diese Saison schaffte es unsere LG

Auflagemannschaft
beim Gaurunden-wett
kampf in der C-Klasse 
wieder den Meistertitel 
zu holen. Und steigt 
nach 2022 erneut auf. 
Mit 12:0 Punkten und 
einem Schnitt von 
915,22 Ringen holte 
man unangefochten den 
ersten Platz. 
Schmerzhaft ist nur
dass die Mannschaft 
wieder -wie schon in der 
Vorsaison- zwei 
Schützen verliert. Gaby 

und Thomas Elfroth verlassen aus beruflichen 
Gründen die Mannschaft und stehen für die neue 
Saison in der B-Klasse nicht mehr zur Verfügung. 
Somit ist der Mannschaftsführer Martin Thurner 
wieder auf der Suche nach Ersatz. Er ist allerdings 
guter Hoffnung jemanden zu finden, der diese 
schmerzhafte Lücke schließen wird. 
In der Einzelwertung konnten gleich zwei Schützen 
vorne groß mitmischen. Mit einem Schnitt von 311,16 
Ringen belegte Martin Thurner den 1. Platz. Auf Platz 
zwei landet sein Mannschaftskollege Mair Jakob mit 
einem Schnitt von 306,3 Ringen. Des Weiteren folgen
Gaby Elfroth auf Platz 8/301,86 Ringe, 
Thomas Elfroth Platz 11/294,68 Ringe,  
Joachim Schwenke Platz 13/291,02 Ringe; 
Barbara Schwarzer Platz 15/287,45 Ringe. 

Bild von links: Mair Jakob, Schwenke Joachim; Schwarzer Barbara; 
Elfroth Thomas; Elfroth Gaby; Thurner Martin

Schmiechener Damen beim Gau 
Damenschießen 
(Sport) Der Schützengau Friedberg führte auch heuer 
wieder ein Damenschießen ab 35 Jahre durch. Die 2. 
Schützenmeisterin Monika Thurner fuhr mit drei 
Damen zu diesem Glücksschießen mit 
anschließendem Kaffeeplausch. Es nahmen über 30 
Damen daran teil. Geschossen wurde 5 Schuss auf 
Glückscheiben. Hierbei belegte Eisenbrückner Lydia 
den 7. Platz. Die anderen Damen belegten die Plätze 
24. Monika Thurner, 25. Schwarzer Barbara und 32. 
Schwenke Sandra. Als Preise hatte Gaudamenleiter 
Müller Reinhold wieder schöne Preise ausgelobt, so
dass alle unsere Damen mit Ihrem Preis zufrieden sein 
konnten. 

Bild von links: Eisenbrückner Lydia; Schwarzer Barbara; 
Schwenke Sandra; 2. SM Monika Thurner

Jakob Mair bei der oberbayrischen 

Bezirksmeisterschaft 
(Sport) Für den Schmiechener Senior  Jakob Mair war 
es das erste Mal, das er auf einer Bezirks

meisterschaft in der Klasse Senioren III sitzend
Auflage starten konnte, Im Vorfeld musste er sich über 
die Gaumeisterschaft für diese Meisterschaft 

qualifizieren. Auf der Olympia Schießanlage in 
München/Hochbrück war es dann das erwartete 

Highlight für Ihn, denn in der Olympiaschießhalle 
können 100 Schützen zur gleichen Zeit schießen und 
es wird alles voll elektronisch angezeigt. Trotz seiner 

Nervosität schoss er 100,2, 100,0 und 105,1 Ringen
Gesamt 305,3 Ringe. Am Ende schlug er sich 

beachtlich und belegte den 56. Platz. Was für Ihn 
sicherlich ein Erfolg war. 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
Bild: Jakob am Stand Ergebnisanzeige

Der Schützenverein war beim 
Pokalschießen in Ried 
(Sport) Der Schützenverein beteiligte sich in Ried beim 
Pokalschießen mit 18 Jugendlichen und 7 

Erwachsenen in der Disziplin LG und LP. Der Dank ist 
an Ried gerichtet, denn sie haben uns einen 
kompletten Durchgang vor der offiziellen Schießzeit 

ermöglicht.  

Bild: unsere Jugend in Ried am Stand

Beim Gau JRWK ist Halbzeit 
(Sport) Dieses Jahr hat sich nach langer Zeit der 
Schützenverein wieder an den Gau-Jugend- Runden-
Wettkämpfen beteiligt. Wir meldeten zwei 
Mannschaften. Eine reine Jungs Mannschaft und eine 
Mädels-Mannschaft. Nach dem Ausfall von Mia Offner 
in der Vorrunde musste Betreuer Thurner umstellen. 
Er holte den ehrgeizigen Dominik Reggentin von den 
Jungs zu den Mädels um die Chancen zu bewahren. 
Es sollte sich auszahlen, denn man konnte beide 
Kämpfe der Vorrunde gewinnen. Die bedeutete 
gleichzeitig die Tabellenführung mit 4:0 Punkten bei 
einem Mannschaftschnitt von 857,5 Ringen. Auch in 
der Einzelwertung führt die Schmiechener Schützin 
Katharina Schneider die Tabelle an. Sie hat einen 
Schnitt von 311,0 Ringen. Man ist gespannt ob die 
junge unerfahrene Mannschaft in der Rückrunde sich 
auf Platz eins halten kann. 
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Bild: Jakob am Stand Ergebnisanzeige
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Schmiechen 1 hintere Reihe v. l. Rebecca K., Carolina S., Katharina 
S., Betreuer Martin Thurner vordere Reihe v. l. Mia O., Dominik R., 
Tabea H.  

Bei den Jungs lief es nicht ganz so gut. Altersbedingt 
mussten sie in einer stärkeren Klasse antreten als Ihre 

Schießleistung eigentlich ist. Dies hatte zur Folge, 
dass sie alle drei Kämpfe der Vorrunde klar verloren 

und mit 0:6 Punkten am Tabellenende stehen. Nach 
dem Motto „Dabei sein ist alles“ der Betreuerin Sandra 
Schwenke tat das dann aber der Stimmung keinen 

Abbruch. Wichtig war, dass der Spaß im Vordergrund 
tand und alle für die Rückrunde motiviert sind. 

v. l. Tim S., Leon S., Elias V., Leon H. Betreuerin Sandra Schwenke 
es fehlt Cornelius C.

(Sport) Voranzeige 

 5.Gemeindeschießen  

2023 
Schmiechen & Unterbergen 

Mit Proklamation des Bürgerkönigs 

 

 

 

 

 

 
?  Schießzeiten:   29./30. Sept 18.00-22.00 Uhr 

   6. / 7. Oktober 18.00-22.00 Uhr 

?  NEU! Lichtgewehr 1.Oktober 14.00-16.00 Uhr 

  8-10 Jahre   
 

?  Siegerehrung: 21. Oktober 18.30 Uhr 

 

?  Wo: Schützenheim, Schmiechachhalle 

 

?  Startberechtigt: Jeder Gemeindebürger/in ab 8  Jahre;

  Mitglied eines Ortsvereines; 

  Mitarbeiter/innen von Betrieben in 

 der Gemeinde 

 

?  Wertung:  Einzeln und im Team (3 Starter) 

 

?  Preise:   Fleischpreise, auch vegetarische 

  Preise  

 

?  Trainingsmöglichkeit:    am 15./16./22./23. September 

          ab 19:30 Uhr 

?  Lichtgewehrtraining:     am 16./23 September 

          von 18:00-19:30 Uhr

  

?  Rückfragen: Martin Thurner 0171/7469969 

 

Weitere Infos ab 01.Juli im Netz unter  
https:// www.Schuetzenverein-Schmiechen.de 

 

Bild: Schießanlage Schützenverein Schmiechen

Neues vom:

Vergangenes 

Beim alljährlichen Elfmeterturnier am 

Vatertag in Egling nahm der 

Burschenverein mit 3 Teams teil 

2 Teams bei den Herrenmannschaften 

und 1 Team bei den 

Damenmannschaften. 

Wir dürfen unseren Mädels 

gratulieren, die beim Turnier den 2. 

Platz unter allen Damenmannschaften 

belegten. 

 

An der diesjährigen Fronleichnamsprozession, welche am 08. Juni in Unterbergen stattfand, 

begleitete der Burschenverein die Prozession mit mehreren Mitgliedern, anschließend wurde 

gemeinsam im Vereinsheim gegrillt. 

 

Was steht im Sommer an 

Auch 2023 möchten wir, der Burschenverein 

Schmiechen e.V., wieder zahlreiche Partygäste 

nach Schmiechen locken. 

Dafür sind zur diesjährigen DreamDanceParty 

folgende DJs in Schmiechen : 

Am Freitag, dem 28.07.2023 wird die Menge mit 

DJ Timmy D angeheizt und danach mit 

Tomorrowland DJ Niels  Van Gogh bis spät in die 

Nacht feiern.  

Am Samstag, dem 29.07.2023 beginnt der Abend 

mit DJ Stephano Pechero und anschließend dürfen 

wir das DJ Duo Niklas Dee & Luca-Dante Spadafora 

begrüßen.  

 

 

 

 

 

Nicht Vergessen       Der Burschenverein Schmiechen verleiht auch Partyzelte für Privatfeiern 

Größe von Minimum 6m x 3m , in 3m Schritten erweiterbar, bis zu 6m x 21m möglich 

Bei Interesse freuen wir uns über eure Anfragen. 

Weitere Infos sind auch auf unserer Website www.burschenverein-schmiechen.de zu finden. 

Schmiechen´s Aushängeschild im 

Schützenwesen weiter auf Erfolgskurs 
(Sport) Marie Christin Thurner ist Ihrem Ziel einmal in 
der 1. Bundesliga zu schießen einen weiteren Schritt 

nähergekommen. Die 23-jährige Schützin ist mit Ihrem 
Verein Isental Lengdorf für den sie im Liga
Schießsport Luftgewehr schießt, von der Bayernliga in 

die 2. Bundesliga aufgestiegen. Dort wird sie auf Ihren 
alten Verein Gemütlichkeit Mertingen treffen. Mit 

einem Schnitt von 390,5 Ringe stand sie des Öfteren 
auf Position eins am Stand. Dies wird jedoch nicht 
immer reichen um in der kommenden Saison zu 

Punkten, deshalb ist Ihr Ziel Ihren Schnitt weiter zu 
steigern. Bei den zurückliegenden Bezirks

meisterschaften konnte sie mit guten Ergebnissen 
überzeugen und des Öfteren in den verschiedensten 
Disziplinen einen Podestplatz erringen.

 

Bild:Isental Lengdorf Marie Christin Thurner



Schmiechen 1 hintere Reihe v. l. Rebecca K., Carolina S., Katharina 
S., Betreuer Martin Thurner vordere Reihe v. l. Mia O., Dominik R., 
Tabea H.  

Bei den Jungs lief es nicht ganz so gut. Altersbedingt 
mussten sie in einer stärkeren Klasse antreten als Ihre 

Schießleistung eigentlich ist. Dies hatte zur Folge, 
dass sie alle drei Kämpfe der Vorrunde klar verloren 

und mit 0:6 Punkten am Tabellenende stehen. Nach 
dem Motto „Dabei sein ist alles“ der Betreuerin Sandra 
Schwenke tat das dann aber der Stimmung keinen 

Abbruch. Wichtig war, dass der Spaß im Vordergrund 
tand und alle für die Rückrunde motiviert sind. 

v. l. Tim S., Leon S., Elias V., Leon H. Betreuerin Sandra Schwenke 
es fehlt Cornelius C.

(Sport) Voranzeige 

 5.Gemeindeschießen  

2023 
Schmiechen & Unterbergen 

Mit Proklamation des Bürgerkönigs 

 

 

 

 

 

 
?  Schießzeiten:   29./30. Sept 18.00-22.00 Uhr 

   6. / 7. Oktober 18.00-22.00 Uhr 

?  NEU! Lichtgewehr 1.Oktober 14.00-16.00 Uhr 

  8-10 Jahre   
 

?  Siegerehrung: 21. Oktober 18.30 Uhr 

 

?  Wo: Schützenheim, Schmiechachhalle 

 

?  Startberechtigt: Jeder Gemeindebürger/in ab 8  Jahre;

  Mitglied eines Ortsvereines; 

  Mitarbeiter/innen von Betrieben in 

 der Gemeinde 

 

?  Wertung:  Einzeln und im Team (3 Starter) 

 

?  Preise:   Fleischpreise, auch vegetarische 

  Preise  

 

?  Trainingsmöglichkeit:    am 15./16./22./23. September 

          ab 19:30 Uhr 

?  Lichtgewehrtraining:     am 16./23 September 

          von 18:00-19:30 Uhr

  

?  Rückfragen: Martin Thurner 0171/7469969 

 

Weitere Infos ab 01.Juli im Netz unter  
https:// www.Schuetzenverein-Schmiechen.de 

 

Bild: Schießanlage Schützenverein Schmiechen

Neues vom:

Vergangenes 

Beim alljährlichen Elfmeterturnier am 

Vatertag in Egling nahm der 
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2 Teams bei den Herrenmannschaften 

und 1 Team bei den 

Damenmannschaften. 
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gratulieren, die beim Turnier den 2. 

Platz unter allen Damenmannschaften 

belegten. 

 

An der diesjährigen Fronleichnamsprozession, welche am 08. Juni in Unterbergen stattfand, 

begleitete der Burschenverein die Prozession mit mehreren Mitgliedern, anschließend wurde 

gemeinsam im Vereinsheim gegrillt. 

 

Was steht im Sommer an 

Auch 2023 möchten wir, der Burschenverein 

Schmiechen e.V., wieder zahlreiche Partygäste 

nach Schmiechen locken. 

Dafür sind zur diesjährigen DreamDanceParty 

folgende DJs in Schmiechen : 

Am Freitag, dem 28.07.2023 wird die Menge mit 

DJ Timmy D angeheizt und danach mit 

Tomorrowland DJ Niels  Van Gogh bis spät in die 

Nacht feiern.  

Am Samstag, dem 29.07.2023 beginnt der Abend 

mit DJ Stephano Pechero und anschließend dürfen 

wir das DJ Duo Niklas Dee & Luca-Dante Spadafora 

begrüßen.  

 

 

 

 

 

Nicht Vergessen       Der Burschenverein Schmiechen verleiht auch Partyzelte für Privatfeiern 

Größe von Minimum 6m x 3m , in 3m Schritten erweiterbar, bis zu 6m x 21m möglich 

Bei Interesse freuen wir uns über eure Anfragen. 

Weitere Infos sind auch auf unserer Website www.burschenverein-schmiechen.de zu finden. 
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Faschingskomitee

Schmiechen
Faschingskomitee

Schmiechen

Im Mai fand dann unser Bierpong Turnier am Sportplatz statt. Am 28.05.23 starteten  

38 Mannschaften, egal ob Jung oder Alt, das Turnier und spielten bis in den Abend hinein.  

Anschließend gab es eine Siegerehrung und wir durften den ersten drei Plätzen tolle Preise 

überreichen. Nach dem Turnier heizte DJ Hamp unseren Gästen im Partyzelt ein.  

1. Platz: Eine Biersäule, gesponsert von Dosch Baumaschinen  

2. Platz: Ein Rucksack mit Biersäule, gesponsert von Fabian Haag Lohnunternehmen

3. Platz: 2 Helme mit Getränkehalter, gesponsert von BäckWeck  

 

Die gesamte Vorstandschaft möchte sich bei allen Teilnehmern, Gästen, Sponso ren und 

Helfern bedanken. Ohne Euch wäre dieser Tag nicht möglich gewesen.  

Ein herzliches Vergelt´s Gott! 

Seit der letzten Ausgabe des Gmuablattls vor drei Monaten ist beim Faschingskomitee 

Schmiechen wieder einiges passiert.  

Am 12.03.23 versammelten wir uns zur diesjährigen Mitgliederversammlung. Es wurde unter 

anderem die vergangene Saison besprochen und ein Ausblick auf das kommende Jahr 

gegeben. In der kommenden Saison ist wieder einiges geplant. Passend zu unserem 

nächsten Motto werden wir einen Faschingswagen bauen.  

Habt Ihr Interesse und Lust uns bei diesem Projekt zu unterstützen? Bei der Organisation 

dabei zu sein, mitzubauen oder mitzufahren? Wir freuen uns über jeden von Euch!  

Die letzten Spuren von unserem Faschingsumzug beseitigten wir am 25.03.23 im Rahmen 

der Aktion „Saubere Landschaft“. Viele fleißige Vereinsmitglieder sammelten, den während 

des Winters angefallenen Müll, in und um Schmiechen und Unterbergen.  

Im Oktober dürfen wir Euch zum 

Witzekabarett „Sauwitzig“ von Alfons 

„Fonse“  Doppelhammer einladen.  

 

Am 07.10.2023 um 20:00 Uhr kommt der 

bekannte Kabarettist nach Schmiechen in 

die Schmiechachhalle.  

 

Die Karten sind beim BäckWeck oder unter 

0174 / 6488639 erhältlich.  

 

! Aufruf – wir suchen Lagerfläche ! 

Mit der Zeit hat sich bei uns einiges an Equipment angesammelt, weshalb unsere bisherige 

Lagerfläche langsam zu klein wird.  

Falls ihr ein Plätzchen in Schmiechen für uns frei habt oder wenn ihr jemanden kennt, der 

einen geeigneten Ort zur Verfügung hätten, würden wir uns sehr freuen, wenn ihr Euch bei 

uns meldet – Lisa Huber: 0171 / 3159788 
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Die Theaterfreunde
Schmiechen

Hallo liebe Theaterfreunde,

es war wieder ein tolles
Theaterwochenende und

ein voller Erfolg.
Wir freuen uns schon
auf das nächste Jahr,

wenn wir wieder spielen dürfen.

Ist bei euch die Lust
auf Theaterspielen aufgekommen,

dann meldet euch bei
Manuela Lichtenstern.

Telefon: 08206/903626.
Alter: 6 - 99 Jahre.

Bis bald.
Die wo in Schmiacha
gera Theater spüa.
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Namentlich gekennzeichnete
Beiträge geben die Meinung
des Verfassers wieder

Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Oktober 2023
Der Redaktionsschluss ist am 12. September 2023
Bitte die Berichte und Bilder rechtzeitig einreichen.
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Schmiechen und Unterbergen 

 


